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Zürich 1877. III. Jahrgang N?44. 3. November.

»eranttoortiirhe 9tebûttton: 3eon Stöfclt, ©trcblgoffe 29.

Wt ÎJJoftâmtfr unb IBurtjfianblungen nehmen SSeftellungcn entgegen; fronïo für bie Schwei}: für 6 Neonate gr. 5, für 12 SHonate gr. 10; für ba§
übrige 6uro|)tt, für SlegMpten unb bie bereinigten Staaten îtorbomeritû'ê per 6 SQfonate Sr. 7, für 12 Wonate gr. 13. 50; für ©übatherifa, Äjten unb
«ttftrolien per 6 «Monate gr. 12, per 12 Neonate gr. 22. (Sinjetne Sümmern 25 StS.

©et)' id) bie SBelt mir tjeute an,
SBirb fragenb ftets mein Silict:
SBarum fie nidjt metjr borwärtS ïann
Unb munter getjt prüd?
3dj büft'Ie ode Sag' umtjer,
SMS bafj idj fdjlafen gel):

Sft beim ber gortfêjritt gar fo fct)roer

it. % ni. g.

SBenb' id) ben 23lid nad) gngellanb,
<Sefj' id) nur ©djabernad;
@S gilt bort metjr als ber 33erftanb

93aumrooH= unb ^ßfaffenfaef.

3ofjn 33uK fpridjt oft »om 9iedjie" jroar
3u Sanbe unb jur @ee

Sod) ift baS Weifte roofjl nidjt roaljr?
M. 3t. ni. g.

lt. Jl. tu. a.
(<5uroväifche6 S3olfer=©oupIet.)

granfreid) Ijat man abgefdjafft
Den ttjeuren Soifertfjron,
Silin ftyt barauf ooll Wuttj unb «toft
35er Sieger" Mac Malron.

$od) tft baS rooljl ber 33ölfer ©lud,
SBaS id) in ftranfreid) fei)'?
3ft baS bie 9Jcufter=9iepubIif

U. ro. 9.!

$a (ob' idj bod) bas ftaifertljum
Sîer SJÎifliarben mir,
®a gibt eS dljre nod) unb Ütuljm
llnb ©auerfraut unb 33ier;
3)er ^ideltjauben großes £>eer

Unb Stoff unb Steififle"
Wein 2}eutfd)lanb, roaS roillft bu nod) metjr

H. %. ro. 9.!

35aS Ütujjlanb ber Humanität
©et)t auf ben Gfjriftenfang
W\t öalSabfdjneiben frül) unb fpät
23et S3feif unb Srommelilang.
6S fdjrei'n bei rttffifdjer Kultur
Sie SSölfer Sid) unb SBel)'
SBaS foll uns biefe Sßferbefur?

». SV. ro. 9.

3n Deftreid) lebt ber ?$raiijet nod)
Unb aud) ber SInbraffü,
9iur rifi ber (Sinigfeit ein Sod)

©er Ungarn Sßerftbie.

$)od) lernt eS treu im Äaiferbunb
35eS 33iSmarrf'S SI. 33. G.

SBann fommt babei es auf ben fninb?
M. %. w. 9.

Ser beil'ge 33ater fi|t betrübt
Unb meint um SAabelS 33el,

$erloeilen fidj im Säuern" übt

Siictor ©manuel.

od) Ijab' fdjon lange meine ©adj'
Stuf Nidjts gefteflt jttlje!
SBaS profitir' id) bei bem firadj?

it. X ro. g.

Uub bu, mein tfjeureS ©djroeijerlanb,
33ift Ijeute glüdlid) bu?
9M' nidjt beu Seufel an bie SBaub

Unb mad)' bie Slugen ju.
3um 93cifpiel : mirb ©efejjgeroalt,

2?afe bei uns ïlîedjt gejdjefj'

3ur rid)t'gen (?tnfjeit roerben balb?

». %. ro. 9.

'gleßeffpaff«.

liis-icli >877. Ill.^ni-zznz s^?44. 3.i»ovsmvs>-.

Verantwortliche Redaktion: Jean Nötjli, Strchlgaffe 29.

Erscheint jeden Samstag.
AboNNeMeNtsbediNgUNgeN. ^ese und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen; franko fiir die Schweiz: fiir 6 Monate Fr. 5, für 12 Monate Fr. 1V; für das
übrige Europa, fllr Aegypten und die Vereinigten Staaten Nordamerika's per S Monate Fr. 7, fiir 12 Monate Fr. 13. 50; für Südamerika. Asien und
Australien per 6 Monate Je. 12, per 12 Monate Fr. 22. Einzelne Nummern 25 Cts.

Seh' ich die Welt mir heute an,
Wird frugend stets mein Blick:
Warum sie nicht mehr vorwärts kann

Und munter geht zurück?

Ich düft'le alle Tag' umher.

Bis daß ich schlafen geh:

Ist denn der Fortschritt gar so schwer?

U. A. n>. g.

Wend' ich den Blick nach Engelland,

Seh' ich nur Schabernack;

Es gilt dort mehr als der Verstand

Baumwoll- und Pfaffensack.

John Bull spricht oft vom Rechte" zwar
Zu Lande und zur See

Doch ist das Meiste wohl nicht wahr?
U. A. w. g.

U. A. w. g.
(Europäisches Völker-Couplet.)

In Frankreich hat man abgeschafft

Den theuren Kaiserthron,
Nun sitzt darauf voll Muth und Kraft
Der Sieger" Nao àlwn.
Doch ist das wohl der Völker Glück.
Was ich in Frankreich seh'?

Ist das die Muster-Republik?
U. A. w. g.

Da lob' ich doch das Kaiserthum
Der Milliarden mir.
Da gibt es Ehre noch und Ruhm
Und Sauerkraut und Bier;
Der Pickelhauben großes Heer
Und Ross' und Reisige"
Mein Deutschland, was willst du noch mehr

N. A. w. g.!

Das Rußland der Humanität
Geht auf den Christenfang
Mit Halsabschneiden früh und spät
Bei Pfeif' und Trommelklang.
Es schrei'n bei russischer Kultur
Die Völker Ach und Weh'
Was soll uns diese Pserdekur?

U. A. w. g.

In Oestreich lebt der Franzel noch

Und auch der Andrassy,
Nur riß der Einigkeit ein Loch

Der Ungarn Perfidie.
Doch lernt es treu im Kaiserbund
Des Bismarck's A. B. C.

Wann kommt dabei es aus den Hund?
U. A. w. g.

Der heil'ge Vater sitzt betrübt
Und weint um Babels Bel.
Derweilen sich im Lauern" übt

Victor Emanuel.

Ich hab' scho» lange meine Sach'
Auf Nichts gestellt juhe!
Was profitir' ich bei dcm Krach?

îl. A. ,v.

Und du, mein theures Schweizerland,
Bist heute glücklich du?
Mal' nicht den Teufel an die Wand
Und mach' die Augen zu.

Zum Beispiel : wird Gesetzgewalt,

Daß bei uns Recht gescheh'

Zur richt'gen Einheit werden bald?

U. A. w. g.

Uebelspatter.
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